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Ättrjc Sdjtoetjercfjrottil 1887/88.
1887.

Juli 1. SBegimt regelmäßiger S5am^>ffc^iffs
fahrten jtoifchert Erlach unb ÜReuenftabt.

2./3. Eintoeihung ber großarttgenDuaibauten
in 3üri«h. — EibgenöfftfcheS UnteroffijierSfejt
in Sujew.

5. 3tt 3ug berfinït ein SI)eil ber Sorftabt
inben©ee; fRähereS im borigen Jahrgang.

10. Eibg. Slbfttmmung über Einführung
beS Erfinbungg», ßßufter» unb SRobeflfchufceS in
ber ©chweij (bezüglich Slbünberung ber SunbeS»
berfaffung): Sinnahme mit 203,809 3a gegen
57,630 Stein.* Sern: 29,371 3a, 6437 Stein.

12. Sin einem Werjfchlage ftirbt Stational»
rath SRub. Siiggeler (f. borig. Jahrg.).

18. ©echs Sllpenïlubiften berunglüden bei
einer Jungfraubefteigung : Sßettjiein, eibg. Se»
amter, SBettftein, Dr., ©eolog, Seibe bon Küß»
nacht ; Sieber, Stffifient in ber bernifchen ©taats»
apotheïe; Segler, ©eïunbarlehrer, bon ;
Sär, Sehrer in Böttingen ; Kuhn, ©eïunbarlehrer
in ©laruS.

22. SDer Epbach bei Sun gern richtet in golge
eines SBolïenbrucheS große Serheerungen an.

23. Eröffnung beS eibg. ©chüfcenfefteS in
©enf: Ehrengaben über gr. 300,000. Slb»

gegebene ©chüffe toührenb ber Sauer 1,568,529.
©chüfcenlönig: Waurt, Steinad).

23./25. günfjigjährtge Jubelfeier beS Se»
fianbeS beS fchtoeij. Ingenieur» unb Slrchiteften»
bereinS in ©olothurn.

24. Jm 2llter bon 75 Jahren flirbt in
Sutern ber in toeitern Greifen beïannte unb
beliebte SolïSfchriftfïefler Sluguft geierabenb.

31. Slm ©anterift berunglüät beim Ebel»
toeißfucfjen Sîeïrut ©rünig bon Surgiftein unb
bei ber Sefieigung beS SRorgenberghotnS ber
©ohtt beS SuchhänblerS Körber in Sern.

Sluguft 8. JahreSberfammlungberfchlbeij.
naturforfchenben ©efellfchaft in grauenfelb.

14. SernifcheS Kantonalturnfefi in fßruntrut.
Sorbeerïrânje : Sern, ©tabtturnberein ; Siel,
©tabtturner unb ©rütliberein ; fßruntrut; Surg»
borf; Shun; Sangenthai.

16. Jit Sern ftirbt 70jührig Dr. Egbert
Sr. b. SDtülinen=3Jiutach, gelehrter Wiftoriïer.

20./22. Sei 9tegentoetter feiern in Siel bie
fchtoeij. Sllpenïlubiften ihr JahreSfeji.
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28. SaS eibg. SRunitionSmagajin in Soutes
(SBaabt) fliegt in bie Suft.

29. Eibg. ©chtoingfeft in Sern. Erjie greife:
SBüthrich (Emmenthal), gfuhrer (Dbertanb),
Suëche (Siel), ©chneiber, SRathiaS (Emmenthal),
Schumacher (@t. Jmmer), ©djneiber, 11. (Emmen»
thai), ©chneiber, SR. (Srub), Subach, K. (Ober»
tanb), ©chrnib, ©. (Dberlanb).

September 1. Straßenbahn grauenfetb»
2Bpl eröffnet.

3. ©tänberath b. Wettlingen in ©chtobä
ftirbt, geb. 1828.

4. Jn Sern ftirbt S. fßeter, Shef ber eibg.
Sinanjfontrole.

8./17. Sruppenjufammenpg. Selbmanöber
ber VI. unb VII. Sibifion jtoifchen SBinterthur»
grauenfeIb=3Bhl»Soggenburg unb Slathal. ES
nehmen Sheil: Offiziere 1013, SRannfchaft 21,385;
fobann 3078 fßferbe.

11./20. ©dhmeij. lanbtoirthfchaftliche SluS»

fteHung bei enormer Setheiligung unb prächtigem
SBetter in Steuenburg.

25. ©dhtoeij. Dtilitürrennen in Sangenthai.
26./28. Jn ©tanS tagt bie fchtbeij. gemein»

nüßige ©efeßfchaft. — Sehrertag in ©t. ©aßen.
29. 3llt»fRationalrath Dr. b. Sonnenbad)

ftirbt 80jährig auf feinem Sanbfiß ju SRuri bei
Sent; herborragenber Wifioriïer, bon 1838—1847
eibg. ©taatsfchreiber.

D ï t o b e r 2./3. Eibg. SBettrennen in Jürich.
3./4. Eröffnungsfeier ber eibg. meteorolo»

gifdjen Station auf bem ©äntiS.
4. Eintoeihung ber Sirftgthalbahn (Safel»

Shertopl).
6. (Stirbt in Sutern 31. ©tocEer, eibg. Dberfi,

geb. 1825, unb in Sern Dberftbrlgabier unb Dber»
richter 31. Züricher, 50j[ährig; tüchtiger Jurift,
hochgeachtet toegen feines lautern SharatterS
unb tief betrauert bon feinen greunben unb bon
aßen ben Slrmen, benen er im ©tißen mit Stath
unb Shut jur «Seite ftanb.

23. Jm Kanton ©olothurn toirb eine neue
KantonSberfaffung angenommen. — Stöbert
©chnpber, eibg. ©taatsïaffier, ftirbt 57fährig,
an ^ergfc^tag ; getoiffenhafter Seamter.

27. Sie Künfllergefeflfchaft .giiudf feiert
ihren lOOfährigen Seftanb.

30. StationalrathSioahlen : 15 neue 3Rit»

glieber. Jm fßarteibeftanb unbebeutenbe Ser»
fchiebungen.
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Kurze Schweizerchronik 1887/88.
1887.

Juli 1. Beginn regelmäßiger Dampfschiff-
fahrten zwischen Erlach und Neuenstadt.

2./3. Einweihung der großartigen Quaibauten
in Zürich. — Eidgenössisches Unteroffiziersfest
in Luzern.

5. In Zug versinkt ein Theil der Vorstadt
in den See; Näheres im vorigen Jahrgang.

10. Eidg. Abstimmung über Einführung
des Erfindungs-, Muster- und Modellschutzes in
der Schweiz (bezüglich Abänderung der Bundes-
Verfassung): Annahme mit 203,809 Ja gegen
57,630 Nein. Bern: 29,371 Ja, 6437 Nein.

12. An einem Herzschlage stirbt National-
rath Rud. Niggeler (s. vorig. Jahrg.).

18. Sechs Alpenklubisten verunglücken bei
einer Jungfraubesteigung: Wettstein, eidg. Be-
amter, Wettstein, Dr., Geolog, Beide von Küß-
nacht; Bieder, Assistent in der bernischen Staats-
apotheke; Ziegler, Sekundarlehrer, von Zürich;
Bär, Lehrer in Hottingen; Kühn, Sekundarlehrer
in Glarus.

22. Der Ehbach bei Lungern richtet in Folge
eines Wolkenbruches große Verheerungen an.

23. Eröffnung des eidg. Schützenfestes in
Genf: Ehrengaben über Fr. 300,000. Ab-
gegebene Schüsse während der Dauer 1,568,529.
Schützenkönig: Hauri, Reinach.

23./2S. Fünfzigjährige Jubelfeier des Be-
standes des fchweiz. Ingenieur- und Architekten-
Vereins in Solothurn.

24. Im Alter von 75 Jahren stirbt in
Luzern der in weitern Kreisen bekannte und
beliebte Volksschriftsteller August Feierabend.

31. Am Ganterist verunglückt beim Edel-
weißsuchen Rekrut Grünig von Burgistein und
bei der Besteigung des Morgenberghorns der
Sohn des Buchhändlers Körber in Bern.

August 8. Jahresversammlung der schweiz.
naturforschenden Gesellschaft in Frauenfeld.

14. Bernisches Kantonalturnfest in Pruntrut.
Lorbeerkränze: Bern, Stadtturnverein; Biet,
Stadtturner und Grütliverein; Pruntrut; Burg-
dorf; Thun; Langenthal.

16. In Bern stirbt 70jährig Dr. Egbert
Fr. v. Mülinen-Mutach, gelehrter Historiker.

20./22. Bei Regenwetter feiern in Viel die
schweiz. Alpenklubisten ihr Jahresfest.
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28. Das eidg. Munitionsmagazin in Boulex
(Waadt) fliegt in die Luft.

29. Eidg. Schwingfest in Bern. Erste Preise:
Wüthrich (Emmenthal), Fuhrer (Oberland),
Buöche(Biel), Schneider, Mathias (Emmenthal),
Schumacher (St. Immer), Schneider, U. (Emmen-
thal), Schneider, R. (Trub), Dubach, K. (Ober-
land), Schmid, G. (Oberland).

September 1. Straßenbahn Frauenfeld-
Whl wird eröffnet.

3. Ständerath v. Hettlingen in Schwhz
stirbt, geb. 1828.

4. In Bern stirbt B. Peter, Chef der eidg.
Finanzkontrole.

8./17. Truppenzusammenzug. Feldmanöver
der VI. und VII. Division zwischen Winterthur-
Frauenfeld-Wyl-Toggenburg und Aathal. Es
nehmen Theil: Offiziere 1013, Mannschaft 21,386;
sodann 3078 Pferde.

11./20. Schweiz, landwirthschaftliche Aus-
stellung bei enormer Betheiligung und prächtigem
Wetter in Neuenburg.

25. Schweiz. Militärrennen in Langenthal.
26./28. In Stans tagt die schweiz. gemein-

nützige Gesellschaft. — Lehrertag in St. Gallen.
29. Alt-Nationalrath Dr. v. Gonzenbach

stirbt 80jährig auf feinem Landsitz zu Muri bei
Bern; hervorragender Historiker, von 1833—1847
eidg. Staatsschreiber.

Oktober 2./3. Eidg. Wettrennen in Zürich.
3./4. Eröffnungsfeier der eidg. meteorolo-

gischen Station auf dem Säntis.
4. Einweihung der Birsigthalbahn (Basel-

Therwyl).
6. Stirbt in Luzern A. Stocker, eidg. Oberst,

geb. 1825, und in Bern Oberstbrigadier und Ober-
richter A. Züricher, 50jährig; tüchtiger Jurist,
hochgeachtet wegen seines lautern Charakters
und tief betrauert von seinen Freunden und von
allen den Armen, denen er im Stillen mit Rath
und That zur Seite stand.

23. Im Kanton Solothurn wird eine neue
Kantonsverfassung angenommen. — Robert
Schnhder, eidg. Staatskassier, stirbt 57jährig,
an Herzschlag; gewissenhafter Beamter.

27. Die Künstlergesellschaft Zürich feiert
ihren 100jährigen Bestand.

30. Nationalrathswahlen: 15 neue Mit-
glieder. Im Parteibestand unbedeutende Ver-
schiebungen.

K
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SRoöember 1. ®et weitbin befannte fßoft»

falter 3. ©ugger in 3nS erliegt 66jat)rig einem
©cblaganfaH.

21. Sernifcber ©rofrfRatb. Süchtigere &raE*
tanben: Sßucbergefeb; ©efefc über 33er!eE)t mit
SRabrungSmittcln. SJBablen. ©taatSrecbnung.

23. SBa^l ber bernifdjen ©tänberätbe pro
1887/88: ©obat; ©ggli.

27. Serfammlung ber Seteranen toon 1847
in S^un.

35ejembet 3. SunbeSberfammtung tritt
jufammen. Süchtigere ©efc^ftfte : 3oHtarif ; @e=

WäfferEorreEtionen (©ngfîligen bei grutigen) ; eibg.
fèocbbauten (jweiteê SunbeSratbbauS an ©telle
beS alten gnfelfpitalë) ; ®rat)tfeilbatm SRetligen»
Seatenberg, te. te.

7./10. &ocbwaffer im Stare» unb SRbeingebiet :
Austreten ber ©imme unb beê SombadjeS-auS
bem föabferntbal, ©ürbe bei SBattenmtyt, ©cbüfj
bei 3Jîett ; ©mute im Canton Sujern. Srienjer
SülbWaffer berwüfien Srünigbabnltnie ; 5Dörf<ben
©cbwanben bei Sörtenj arg bebrojjt bon Ser»
febüttung.

11. ®aS neue ©emeinbereglement ber ©tabt
Sern Wirb mit 1459 gegen 213 ©timmen am
genommen.

13. SBabl beS SunbeSratbeS für eine neue
3 jährige SlmtSbauer : ©cbenE, SBelti, SRudjonnet,
S)roj, ^ertenftein, ®eudjer, Jammer (aUeâ bis»

berige). SunbeSpräfibent für 1888 : ^ertenfiein ;

Sijepräfibent- jammer; SunbeSEanjler : Stingier.
14. 3- ®b9<*£ bon ©eeberg ftirbt, bem

ßranEenbauS in j§erjogenbu<bfee gr. 30,000
teftirenb.

30. SlnbreaS 2übi*gournier in iéeimtémçl
fiirbt 78jäbrig, gr. 100,000 für gemeinnüfeige
3wecEe binterlaffenb' (gr. 50,000 ÄranEenbauS
Surgborf).

31. SÔer lefcte ©cbarfridjter bon ïlri, Sinjenj
©ro^otj, fiirbt 65jäbrig; bat 186Ïfeine lebte&in»
ridbtung botlftrecEt an gurflüb bon ÏReitfcblingen.

1888.
3anuar 2. 3« Safel fiirbt ber <Qaupt»

Pfarrer ju ©t. SCb^obor, Dr. ©b. ©täbelin. —
©rbbeben in SBiefen (©raubünben).

5. Sefteigung beS ©cbredbbrnè burdb ©arteret
bon Saufamte mit gübrem Sohren ab ®ri<belegg
unb SRotb ab ber ©djonegg. Sefteigung beS

SauteraarbornS burdb 3Wftb. 3acffon (©nglanb).

9. 3n Siel ftirbt alt»3iationalratb unb eibg.
Dberft Äubn, 65jäbrig; tüchtiger Dfftjier.

13. fRegierungS» unb SRationalratb SRub.

SRobr in Sern ftirbt 56jäbrig. ©ebörte 17
3abre ber bentifeben Regierung unb 14 gab*«
bem 3tationalratbe an.

21. ©entralbabnbireftor Slbam in Safel
ftirbt, 60jährig.

22. ©ifenbahusugentgleifung bei ©fiabaher
infolge gelSabfturj ; fceijer tobt, Siafcbinenfübrer
berieht.

27. SuSWeifung ber beutfeben Slnar^ijien
(fßolijeifhthel) b. ©brenbetg, ©djoopen, £aupt.

29. ©emeinbe» unb ©tabtratbS=3Bablen in
ber ©tabt Sern; glänjenber ©ieg ber frei=
finnigen Sifte. ©tabtpräfibenten wirb
gewählt : SRationalratb Dberji ©b. 3RüHer. Son
ben ©tabträtben ftnb 56 bisherige unb 24 neue
Sîitglieber.

gebruar 4. 3" Ufcenfiorf fiirbt ber tt?eit=

beïannte, beliebte Sotar 3ob- 2Rarti.
14./15. Sei SBaffen (llri) Sawinenflürje,

bie ben Serïebr ber ©ottbarbbabn berhinbern
unb leiber aud) 5 Opfer an SRenfdjenleben Soften.

16./18. SBegen fiarïen Schneefalls SerEebrS»
fiörungen im 3ura.

16. SlmtSberwefer unb ©rofjratb fternen»
©tuber in ®b"" erliegt einem ©cblaganfaH.

25. SEtionärberfammlung ber SRorboftbabn
genehmigt ben Serfauf lefcterer an ben Sunb
mit 4826/875 ©timmen, fteHt aber neue Sebin»
gungen auf, welche ben SunbeSratb bewogen,
auf ben 2ln!auf ju berji^lten.

26. 3m ßanton Sern SoIEêabftimmung über
ba8 ÜBucbergefeh : 26,059 3a, 10,576 3iein;
ba§ SebenSmittelboligeigefefe : 23,078 3a, ,10,461
SRein; ^bfol^^tïûffagefeh : 23,078 3a, 10,461
SRein. -

27-/28. Sawinen unterbre(ben ben SerEebr
ber ©ottbarbbabn im Steffin.

29. ©rofeartige Dbation ber ©inwobner»
fibaft Sernê ju ©bren beS aus ber ©tabt»
oerwaltung fdbeibenben ©tabtpräfibenten Dtto
0. Süren.

3Rärj 1. ®er neue fiabtbernifebe ©emeinbe»
ratb (®ireEtorialfbfiem) Eonftituirt fieb. — ®er
SorEämpfer ber Eircblüben fReform in Safel,
®b- ÊoffmanmîRerian, fiirbt 69jäbrig. — SBäb*
renb ber erfien Hälfte beS HRärj tm ganzen
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November 1. Der weithin bekannte Post-
Halter I. Gugger in Ins erliegt 66jährig einem
Schlaganfall.

21. Bernischer Groß-Rath. Wichtigere Trak-
tanden: Wuchergesetz; Gesetz über Verkehr mit
Nahrungsmitteln. Wahlen. Staatsrechnung.

23. Wahl der bernischen Ständeräthe pro
1887/88: Gobat; Eggli.

27. Versammlung der Veteranen von 1847
in Thun.

Dezember 3. Bundesversammlung tritt
zusammen. Wichtigere Geschäfte: Zolltarif; Ge-
Wässerkorrektionen (Engstligen bei Frutigen) ; eidg.
Hochbauten (zweites Bundesrathhaus an Stelle
des alten Jnselspitals) ; Drahtseilbahn Merligen-
Beatenberg, tc. :c.

7./10. Hochwasser im Aare- und Rheingebiet:
Austreten der Simme und des Lombaches aus
dem Habkernthal, Gürbe bei Wattenwyl, Schüß
bei Mett; Emme im Kanton Luzern. Brienzer
Wildwasser verwüsten Brünigbahnlinie; Dörfchen
Schwanden bei Brienz arg bedroht von Ver-
schüttung.

11. Das neue Gemeindereglement der Stadt
Bern wird mit 1459 gegen 213 Stimmen an-
genommen.

13. Wahl des Bundesrathes für eine neue
3jährige Amtsdauer: Schenk, Welti, Ruchonnet,
Droz, Hertenstein, Deucher, Hammer (alles bis-
herige). Bundespräsident für 1888 : Hertenstein;
Vizepräsident' Hammer; Bundeskanzler: Ringier.

14. I. Ghgax von Seeberg stirbt, dem

Krankenhaus in Herzogenbuchsee Fr. 30,000
testirend.

30. Andreas Lüdi-Fournier in HeiMiswyl
stirbt 78jährig, Fr. 100,000 für gemeinnützige
Zwecke hinterlassend (Fr. 60,000 Krankenhaus
Burgdorf).

31. Der letzte Scharfrichter von Uri, Vinzenz
Großholz, stirbt 6Sjährig; hat 1861 seine letzteHin-
richtung vollstreckt an Zurflüh von Meitschlingen.

1888.
Januar 2. In Basel stirbt der Haupt-

Pfarrer zu St. Theodor, Dr. Ed. Stähelin. —
Erdbeben in Wiesen (Graubünden).

5. Besteigung des Schreckhorns durch Carteret
von Lausanne mit Führern Bohren ab Trichelegg
und Roth ab der Schonegg. Besteigung des

Lauteraarhorns durch Mad. Jackson (England).

9. In Biel stirbt alt-Nationalrath und eidg.
Oberst Kuhn> 6Sjährig; tüchtiger Offizier.

13. Regierungs- und Nationalrath Rud.
Rohr in Bern stirbt 56jährig. Gehörte 17
Jahre der bernischen Regierung und 14 Jahre
dem Nationalrathe an.

21. Centralbahndirektor Adam in Basel
stirbt, 60jährig.

22. Eisenbahnzugentgleisung bei Estavayer
infolge Felsabsturz ; Heizer todt, Maschinenführer
verletzt.

27. Ausweisung der deutschen Anarchisten
(Polizeispitzel) v. Ehrenberg, Schoopen, Haupt.

29. Gemeinde- und Stadtraths-Wahlen in
der Stadt Bern; glänzender Sieg der frei-
sinnigen Liste. Zum Stadtpräsidenten wird
gewählt: Nationalrath Oberst Ed. Müller. Von
den Stadträthen sind 56 bisherige und 24 neue
Mitglieder.

Februar 4. In Utzenstorf stirbt der weit-
bekannte, beliebte Notar Joh. Marti.

14./15. Bei Massen (Uri) Lawinenstürze,
die den Verkehr der Gotthardbahn verhindern
und leider auch 5 Opfer an Menschenleben kosten.

16./18. Wegen starken Schneefalls Verkehrs-
störungen im Jura.

16. Amtsverweser und Großrath Kernen-
Studer in Thun erliegt einem Schlaganfall.

25. Aktionärversammlung der Nordostbahn
genehmigt den Verkauf letzterer an den Bund
mit 4826/875 Stimmen, stellt aber neue Bedin-
gungen auf, welche den Bundesrath bewogen,
auf den Ankauf zu verzichten.

26. Im Kanton Bern Volksabstimmung über
das Wuchergesetz: 26,059 Ja, 10,576 Nein;
das Lebensmittelpolizeigesetz: ^3,078 Ja, 10,461
Nein; Hypothekarkassagesetz: 23,078 Ja, 10,461
Nein.

27-/28. Lawinen unterbrechen den Verkehr
der Gotthardbahn im Tessin.

29. Großartige Ovation der Einwohner-
schaft Berns zu Ehren deS aus der Stadt-
Verwaltung scheidenden Stadtpräsidenten Otto
v. Büren.

März 1. Der neue stadtbernische Gemeinde-
rath (Direktorialsystem) konstituirt sich. — Der
Vorkämpfer der kirchlichen Reform in Basel,
Th. Hoffmann-Merian, stirbt 69jährig. — Wäh-
rend der ersten Hälfte des März rm ganzen



Partien öer SBritttigûafin,Partien der Brünigbahn.
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2Hpengebiete 'gewaltige Saminenftürje, meldte
jirfa 20 (ßerfonen bas Seben toften, 40 Häufer,
80 ©cpeunen unb über 100 Heftaren Sßalb ber*
nickten.

4. ©ibg. Sanfnoteninfpeftor ©cherrer in
Sem ftirbt 36jä^rtg.

12. SunbeSberfammlung tritt jufammen.
SBicbtigere ©efchäfte: ©ibilrechtlicpe SSer^öttniffe
ber Süebergelaffenen unb 3lufent^atter; @ifen=

bahnfonjeffionen ; fjifd^ereigefe^ ; ©emäffer*
forreftionen ; politifcije Siechte; fRefurfe; 33er=

träge.
17. ©inem ©chtagflufi erliegt iti Sern ber

©ichter ©ranmor (gerb. Sdftnib), 65jä^rig. —
©er in Safel berftorbene Saumeifter SRerian
jefet bie (Sibgenoffenfc^aft ju feinem Uniberfal*
erben ein ju ©unften ber ©rbauung eines fcfytoeij.
iRationalmufeumS.

31 î? r i 1 5. öOOjä^rtge Jubelfeier jum 2ln=
benfen ber ©chlacht bei fRäfelS; ©inmeihung
eines ©enfntals.

15. ©er langjährige Vertreter ber ©ib=

genoffenfcbaft bei ber franjöfifdjen ^Regierung,
SRinifter 3lnt. Stern, erliegt in Sprich/ 80jährig,
einem ©chlaganfaEe.

15. ©er SunbeSrath bermeist bier beutfdje
©opalbemofraten (Sernftein, ©d)lüter, SRotteler,
Saufeber) aus ber ©chmei*.

20. Jn Siel ftirbt ööjährig Ul;renfabriïant
Sehmann ©unier. „

SR ai 6. ©ie Urner SanbSgemeinbe genehmigt
eine neue StantonSberfaffung.

14. Sernifdjer ©roj3=lRath. SBichtigere ©raf*
tanben : Jnfelfpital* jRefonftruftion ; SerfaffungS=
jRebifion ; 3BirthfcbaftSgefefc=fRebifion ; ©rrichtung
jtoeier SlrbeitSanftalten in Sern unb JnS. SBahlen :

©rofjrathSpräftbent für 1888/89: Sühlmann;
Sijepräfibenten: Sailat unb Sienharb. In ©teile
beS berftorbenen fRegierungSrath fRohr mirö ge*
wählt: Jngenieur ©fchiemer; jum fRegierungS*
präfibenten : ©cbär.

17. ©er hochbegabte ©rabeur ©uruffel in
Sern fiirbt 45jährig.

20. ©djmeij. ©ppographenbunb tagt in
Siel.

24. Sifdjof giala in ©olothurn fiirbt (geb.
1817 in -Ribau, 1841 jum tßriefter getoeiht,
1842 Sejirfslehrer in Saufen [Sern], 1844—56
^Pfarrer, 1857—59 ©ireltor- beS folothurnifchen
SehrerfeminarS; bann ißrofeffor ber Stirchen=

gefliehte in ©olothurn, 1870—85 ©ompropft,
in leçterm Jahr jum Sifc^of beS SiSthumS
Safel gemählt ; friebliebenber unb feingebilbeter
fßrälat).

26. ©inmeihungSfeier ber ©renjbahn ©enf*
SoEanbeS=2lnnemaffe.

Juni 4. SunbeSberfammlung tritt ju»
fammen. SBichtigere ©efepäfte: ©efefce über
SRufter*, SRobeE* unb ©rfinbungSfcpuh ; ©efefc
betreffenb StonfurS= unb ©chuibbetreibuncj ;
©emäfferforreftionen : ©idjerungSarbeiten tn
3ug, Serbauungen an ©rponne (SBaabt) unb
©hbach bei Sungern; ©effiner Äirchenberhält-
niffe; SBahlen: -RationalrathSpräfibent für
1888/89: fRufft; (Eßaabt), Sijepräfibent: &äberlin
(©hurgau); ©tänberathSpräfibent: ©djod), Sije*
präfibent: Hoffmann.

13. ©inmeihungSfeier ber Srünigbabn (Srien
2Reiringen=2itpuach). ©ie Srünigbal;n mürbe
bon ber bernifdjen Jurabahn erbaut, nachbem
burch einträchtiges gufamrnenmirfen ber bethei«
ligten Dberlätiber ©emeinben unb beS ©taateS
Sern bas nothmenbige Slftienïa^ital befchafft
morben mar. ©ie Sabn ifi borjugSmeife eine
©ouriftenbahn unb foU ben Sertehr jmifchen
Jnterlafen unb bem Serner»Dberlanb einerfeitS
unb ber ©entralfchmeij mit bem Haupt=gremben=
pla|e Sutern anberfeits bermitteln. ©er Sau
ift auf's ©olibefte ausgeführt unb führt ab*

med)SlungSroeife burch milbromantifche ©chlucb*
ten unb gelspartien unb bann burd? bie lieb=
liehen ©halgrünbe beS fehönen Untermalbner*
lanbeS. ©er fèinlenbe Sote münfeht, baß aEe

Hoffnungen in ©rfüEung gehen mögen, melche
man namentlich in ben betheiligten Streifen beS

SDberlanbeS auf bas 3uftanbefommen biefer
Sahn gefefct hat. Unb menn recht biele feiner
Sefer burch baS beigegebene Süb [ich Oerleiten
laffen, bie Sahn burch eigene Slnfchauung fennen

ju lernen, fo ift ber âalênberfchreiber überzeugt,
baff fie 'es nicht bereuen merben

16./24. SernifcheS Jtantonalfdjühenfefi in
Jnterlafen. 37 Stehr=, 14 ©tich= unb 3 ©ef tionS*
Rich* ©djeiben. ©chüfcenfönig : ©feE, Slmrisrneil.

18. ©ibg. ©efchmorne treten in Safel ju«
fammen jur Seurtheilung bon ©chiE, gejierfen
unb SRüEer megen Sefchimfjfung ber beutfihen
^Regierung ,burch gafinachtShambhlet. Urthetl :

©chiE gr. 800 Su§e, gr. 200 Stofien; übrige
Slngeflagte freigefprochen.
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Alpengebiete 'gewaltige Lawinenstürze, welche
zirka 20 Personen das Leben kosten, 40 Häuser,
80 Scheunen und über 100 Hektaren Wald ver-
Nichten.

4. Eidg. Banknoteninspektor Scherrer in
Bern stirbt 36jährig.

12. Bundesversammlung tritt zusammen.
Wichtigere Geschäfte: Civilrechtliche Verhältnisse
der Niedergelassenen und Aufenthalter; Eisen-
bahnkonzessionen; Fischereigesetz; Gewässer-
korrektionen; politische Rechte; Rekurse; Ver-
träge.

17. Einem Schlagfluß erliegt in Bern der
Dichter Dranmor (Ferd. Schmid), Söjährig. —
Der in Basel verstorbene Baumeister Merian
setzt die Eidgenossenschaft zu seinem Universal-
erben ein zu Gunsten der Erbauung eines schweiz.
Nationalmuseums.

April S. 500jährige Jubelfeier zum An-
denken der Schlacht bei Näsels; Einweihung
eines Denkmals.

IS. Der langjährige Vertreter der Eid-
genossenschaft bei der französischen Regierung,
Minister Ant. Kern, erliegt in Zürich, 80jährig,
einem Schlaganfalle.

IS. Der BundeSrath verweist vier deutsche
Sozialdemokraten (Bernstein, Schlüter, Motteler,
Tauscher) aus der Schweiz.

20. In Viel stirbt SSjährig Uhrenfabrikant
Lehmann Cunier. »

Mai 6. Die Urner Landsgemeinde genehmigt
eine neue Kantonsverfassung.

14. Bernischer Groß-Rath. Wichtigere Trak-
tanden: Jnselspital-Rekonstruktion; Verfassungs-
Revision; Wirthschaftsgesetz-Revision ; Errichtung
zweier Arbeitsanstalten in Bern und Ins. Wahlen :

Großrathspräsident für 1333/89: Bühlmann;
Vizepräsidenten: Bailat und Lienhard. An Stelle
des verstorbenen Regierungsrath Rohr wird ge-
wählt: Ingenieur Tschiemer; zum Regierungs-
Präsidenten: Schär.

17. Der hochbegabte Graveur Durussel in
Bern stirbt 4Sjährig.

20. Schweiz. Typographenbund tagt in
Biel.

24. Bischof Fiala in Solothurn stirbt (geb.
1817 in Nidau, 1841 zum Priester geweiht,
1842 Bezirkslehrer in Laufen sBerns, 1844—56
Pfarrer, 1857—59 Direktor- des solothurnischen
Lehrerseminars; dann Professor der Kirchen-

geschichte in Solothurn, 1870—85 Dompropst,
in letzterm Jahr zum Bischof des Bisthums
Basel gewählt; friedliebender und feingebildeter
Prälat).

26. Einweihungsfeier der Grenzbahn Genf-
Vollandes-Annemasse.

Juni 4. Bundesversammlung tritt zu-
sammen. Wichtigere Geschäfte: Gesetze über
Muster-, Modell- und Erfindungsschutz; Gesetz

betreffend Konkurs- und Schuldbetreibun^ ;
Gewässerkorrektionen: Sicherungsarbeiten m
Zug, Verbauungen an Gryonne (Waadt) und
Eybach bei Lungern; Dessiner Kirchenverhält-
nisse; Wahlen: Nationalrathspräsident für
1883/89: Ruffy (Waadt), Vizepräsident: Häberlin
(Thurgau); Ständerathspräsident: Schoch, Vize-
Präsident: Hoffmann.

13. Einweihungsfeier der Brünigbahn (Brienz-
Meiringen-Alpnach). Die Brünigbahn wurde
von der bernischen Jurabahn erbaut, nachdem
durch einträchtiges Zusammenwirken der bethei-
ligten Oberländer Gemeinden und des Staates
Bern das nothwendige Aktienkapital beschafft
worden war. Die Bahn ist vorzugsweise eine
Touristenbahn und soll den Verkehr zwischen
Jnterlaken und dem Berner-Oberland einerseits
und der Centralschweiz mit dem Haupt-Fremden-
platze Luzern anderseits vermitteln. Der Bau
ist auf's Solideste ausgeführt und führt ab-
wechslungsweise durch wildromantische Schluch-
ten und Felspartien und dann durch die lieb-
lichen Thalgründe des schönen Unterwaldner-
landes. Der Hinkende Bote wünscht, daß alle
Hoffnungen in Erfüllung gehen mögen, welche
man namentlich in den betheiligten Kreisen des
Oberlandes auf das Zustandekommen dieser
Bahn gesetzt hat. Und wenn recht viele seiner
Leser durch das beigegebene Bild sich verleiten
lassen, die Bahn durch eigene Anschauung kennen

zu lernen, so ist der Kalenderschreiber überzeugt,
daß sie es nicht bereuen werden!

16./24. Bernisches Kantonalschützenfest in
Jnterlaken. 37 Kehr-, 14 Stich- und 3 Sektions-
stich-Scheiben. Schützenkönig: Gsell, Amrisweil.

18. Eidg. Geschworne treten in Basel zu-
sammen zur Beurtheilung von Schill, Festersen
und Müller wegen Beschimpfung der deutschen
Regierung durch Fastnachtspamphlet. Urtheil:
Schill Fr. 800 Buße, Fr. 200 Kosten; übrige
Angeklagte freigesprochen.



20./22. Schädliche Hagelwetter unb SBoIfen«
brücke im Danton Sujern, Dberaargau unb
Jura mit totaler Serwüftung ber Kulturen.

23./25. $entralfefi unb 50jährige Jubelfeier
beS fdjweij. ©rütlibereinS in ©larus; über
3000 5£heilnehmer.

30. Jn Sujern ftirbt ber langjährige güljrer
ber ultramontanen ißartei, in fantonaler wie
eibgenöffifdjer ißolitif, SfnKW 3Int. Segeffer,
geb. 1817. ©ehörte ber lujernifchen Regierung
lange Jahre als Rtitglieb an, war oerfcjjiebene
Rlale $räfibent berfelben, feit 1848 ununter«
brochen lujernifcher Vertreter im Rationalrathe.
SUiit ihm fteigt ein hochbegabter (Staatsmann
bon umfaffenber Silbung, ber auch als Schrift«
fteHet fich einen bebeutenben tarnen, gefiebert
hat, 5u ©rabe.

Juli 1./2. SernifcheS Kantonalgefangfeft
in Oelsberg. Sorbeerfränje (I. Kategorie) er«

hielten (Reihenfolge beSSluftretenS): Rlännerchor
Sangenthai, Siebertafel Siel, Sieberfranj Surg«
borf, Rlännerdhor Sern, Sieberlranj Sern;
II. Kategorie: Sängerbunb 3larwangen. ©idjen«
frän^e (II. Kategorie): Rtännerchor ißruntrut,
Riännerchor ©djw Rlabretfch, Harmonie SSiel,
SlmtSgefangberetn Sfiren, Rtännerchor H^iogeu«
buchfee, grobfinn Sern, grauem unb gemifchte
©höre, ©ichenlrän^e (I. Kategorie): ©emifchter
©hör Sänggaffe Sern, Sieberlranj Rtabretfch,
grauendjor Serna.

2. ©ibg. Sumfejl in Sujern, ißreiSbertheilung:
Sorbeerfränje im Sef tionSturnen (I. Kate«
gorie): Sern, Stabt (1.), Siel, Sürger (2.),
St. Jmtner (9.), Sern, Sürger (13.). ©ichen«
fränje (III. Kategorie) : £rametan«beffouS (15.),
Surgborf (18.), Sangenthai (24.). Kunft«
turnen, Kränje: ©ofteli, St. Jmmer (3.),
©runber, K., Siel (4.), Rapin, St. Jmmer (7.),
SBalfer, Siel (8.). Rat ion alt urnen, Kränze:
Schumacher, St. Jmmer (1.), Suëche, 31.,

Siel, unb ferret, Renan (4.), ©roSjean, Sonce«
boj, unb Habegger, Surgborf (5.), SBalfer, Siel
(6.), ©alatné, ©., Sruntrut (8.).

2. Sernifcher ®rofj--Rath tritt jufammen.
SBichtige SerhanblungSgegenftänbe: Jnfelfbital«
Reorganifation ; Steuergefefcrebifion.

ïreffenbe Semerfung.
©in boshafter Serliner Slbbofat fggte bon

einem als ziemlich unwiffenb unb befchränft
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geltenben Kollegen : „®aS ift einer ber tljeuerjien
Rbboîaten, bie ich fenne, er gibt ©inem felbji
für taufenb SRarf feinen guten Rath."

Serfeljltc SBirfmtg (Smeifellj ufteS 80S).
®em Sürgermeifter einer Stabt würbe, weil

er einen ©efangberein aufgelöst, bon ben Rîits
gliebern beSfelben eine Ka&enmuflf gebracht.
®er ©eftrenge öffnete baS genfter unb rief hin«
unter: „3lber, meine Hm*", fo fd^ön haben
Sie nicht gefungen, fo lang Jhr Serein eçijHrte."

Stoctfmäfjig.
„SBarurn gehen Sie benn mit Jhrer Sraut

immer auf ben Sahnhof?" — „©anj einfach,
ba fann man fich ungeftört füffen, benn bie
Seute benfeit, man neh'rne Slbfchieb."

9lu§ beut ©abt.
31.: „3Ber ift ber Herr, ber bort fo nach«

benflich am Stranbe auf unb ab geht?"
S-: „©in Serliner Sörfenmann; er ift fehr

leibettb."
31.: „3BaS fehlt ihm?"
S.: „©r hat befiänbig Summen im Kopf."

©efcfjäftSfniff.
„Kellner, warum empfehlen Sie benn allen

©äften ben Kalbsbraten ?" - „Ja wiffen S',
wenn ber nicht angebracht Wirb, müffen wir ihn
felber ju ÜJtittag effen."

$ie Kritif beS Sehrbuben.
3JÎ eifierin: ,,3tber, Rajl, warum ifit bu

benn bein gleifch nicht?"
R a j$ l : „©S ifi mir noch ju heifs !"
3JI e i ji e r i n : „Kannfi bu benn nicht blafen ?"
Rag l: „J fann fchon, aber i trau mi nit,

i fönnt'S wegblafen."

(Sine Orbenêberleihung im gruben.
griebrich ber ©rofje bon ißreufjen berlieh

einem Dffijier in ber griebenSjeit einen Drben.
„SRajeftät," entgegnete bei Uebergabe beSfelben
ber eigenfinnige Krieger, „nur auf bem Schlachte
felbe ftebt es mir an, benfelben anjunehmen."
Sadjenb fagte ber König barauf: „Sich was, fei
@r fein Rart unb häng @r baS SDing an,
Seinetwegen fann ich both ïeinen Krieg an«
fangen !"

20.Z22. Schreckliche Hagelwetter und Wolken-
brüche im Kanton Luzern, Oberaargau und
Jura mit totaler Verwüstung der Kulturen.

23./2S. Zentralfest und SOjährige Jubelfeier
des schweiz. Grütlivereins in Glarus; über
3000 Theilnehmer.

30. In Luzern stirbt der langjährige Führer
der ultramontanen Partei, in kantonaler wie
eidgenössischer Politik, Philipp Ant. Segesser,
geb. 1817. Gehörte der luzernischen Regierung
lange Jahre als Mitglied an, war verschiedene
Male Präsident derselben, seit 1848 ununter-
brochen luzernischer Vertreter im Nationalrathe.
Mit ihm steigt ein hochbegabter Staatsmann
von umfassender Bildung, der auch als Schrift-
steller sich einen bedeutenden Namen, gesichert
hat, zu Grabe.

Juli 1./2. Bernisches Kantonalgesangfest
in Delsbera. Lorbeerkränze (I. Kategorie) er-
hielten (Reiyenfolge des Auftretens): Männerchor
Langenthal, Liedertafel Biel, Liederkranz Burg-
dorf, Männerchor Bern, Liederkranz Bern;
II. Kategorie: Sängerbund Aarwangen. Eichen-
kränze (II. Kategorie): Männerchor Pruntrut,
Männerchor Echo Madretsch, Harmonie Biel,
Amtsgesangverein Büren, Männerchor Herzogen-
buchsee, Frohsinn Bern. Frauen- und gemischte
Chöre, Eichenkränze (I. Kategorie): Gemischter
Chor Länggasse Bern, Liederkranz Madretsch,
Frauenchor Berna.

2. Eidg. Turnfest in Luzern, Preisvertheilung:
Lorbeerkränze im Sektion s turn en (I. Kate-
gorie): Bern, Stadt (1.), Biel, Bürger (2.),
St. Immer (9.), Bern, Bürger (13.). Eichen-
kränze (III. Kategorie) : Tramelan-dessous (IS.),
Burgdors (13.), Langenthal (24.). Kunst-
turnen, Kränze: Gosteli, St. Immer (3.),
Grunder, K., Biel (4.), Rapin, St. Immer (7.),
Walker, Biel(3.). Nationalturnen,Kränze:
Schumacher, St. Immer (1.), Busche, A.,
Biel, und Perret, Renan (4.), Grosjean, Sonce-
boz, und Habegger, Burgdorf (S.), Walker, Biel
(6.), Calams, E., Pruntrut (8.).

2. Bernischer Groß-Rath tritt zusammen.
Wichtige Verhandlungsgegenstände: Jnselspital-
Reorganisation; Steuergesetzrevision.

Treffende Bemerkung.
Ein boshafter Berliner Advokat sggte von

einem als ziemlich unwissend und beschränkt
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geltenden Kollegen: „Das ist einer der theuersten
Advokaten, die ich kenne, er gibt Einem selbst

für tausend Mark keinen guten Rath."

Verfehlte Wirkung (Zweifelhaftes Lob).
Dem Bürgermeister einer Stadt wurde, weil

er einen Gesangverein aufgelöst, von den Mit-
gliedern desselben eine Katzenmusik gebracht.
Der Gestrenge öffnete das Fenster und rief hin-
unter: „Aber, meine Herren, so schön haben
Sie nicht gesungen, so lang Ihr Verein existirte."

Zweckmäßig.

„Warum gehen Sie denn mit Ihrer Braut
immer auf den Bahnhof?" — „Ganz einfach,
da kann man sich ungestört küssen, denn die
Leute denken, man nehme Abschied."

Aus dem Bade.

A.: „Wer ist der Herr, der dort so nach-
denklich am Strande auf und ab geht?"

B.: „Ein Berliner Börsenmann; er ist sehr
leidend."

A.: „Was fehlt ihm?"
B.: „Er hat beständig Summen im Kopf."

Geschiistskniff.

„Kellner, warum empfehlen Sie denn allen
Gästen den Kalbsbraten?" „Ja wissen S',
wenn der nicht angebracht wird, müssen wir ihn
selber zu Mittag essen."

Die Kritik des Lehrbuben.

Meisterin: „Aber, Nazl, warum ißt du
denn dein Fleisch nicht?"

Nazl: „Es ist mir noch zu heiß!"
Meisterin: „Kannst du denn nicht blasen?"
Nazl: „I kann schon, aber i trau mi nit,

i könnt's wegblasen."

Eine Ordensverleihung im Frieden.
Friedrich der Große von Preußen verlieh

einem Offizier in der Friedenszeit einen Orden.
„Majestät," entgegnete bei Uebergabe desselben
der eigensinnige Krieger, „nur auf dem Schlacht-
felde steht es mir an, denselben anzunehmen."
Lachend sagte der König darauf: „Ach was, sei
Er kein Narr und häng Er das Ding an,
Seinetwegen kann ich doch keinen Krieg an-
fangen!"
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